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Einleitung 

AUSLÄNDERSTATISTIK 

Jahresaufenthalter - Niedergelassene - Saisonarbeiter 

Die neuesten Ermittlungen aus den Unterlagen der Fremdenpolizei zeigen, dass am 31. August 1973 9009 (8631) 
Ausländer (ohne Grenzgänger) in Liechtenstein gemeldet waren, es ist dies die Gesamtausländerzahl. Der Zuwachs 
gegenüber dem Vorjahresstand beträgt 378 Personen, 4,3%. 
Mit Niederlassungs- und Jahresaufenthaltsbewilligung sind 7822 (7383) Personen. Nach der Definition der Fremden-
polizei macht diese Zahl die ausländische Wohnbevölkerung aus und ist um 439 oder 5,9% höher als vor Jahresfrist. 
Zahlen in Klammern sind Vergleichszahlen vom 31. August 1973. Nach dem Geschlecht sind 3888 (3624) männliche 
und 3934 (3759) weibliche Personen. 
Die Aufteilung der auslandischen Wohnbevölkerung nach deren Wohngemeinde ist wie folgt; in Vaduz wohnen 
25;5% (25,71, in Triesen 13,6% (13,6), in Balzers 10,6% (10,4), in Triesenberg 4,4% (4,8), in Schaan 21,8% (22,01 
in Planken 0,6% (0,71, in Eschen 9,1% (8,8), in Mauren 8,6% (8,7), in Gamprin 2.3% (2,4), in Ruggell 2,1% (131 
und in Schellenberg 1,3% (1,3). 
Nach der Staatszugehörigkeit betragen die Prozentanteile der ausländischen Wohnbevölkerung wie nachstehend aut. 
geführt Schweiz 40,4% (38,0), Österreich 25,2% (26,4), Deutschland 15,0% (15,9), Italien 10,3% (10,5), Spanien 
1,7% (2,0), Griechenland 1,2% (1,4), Jugoslawien 2,1% (2,0) und 4,1% (3,9) entfallen auf Andere-Staaten. 
Im August 1972 waren 1248 Saisonarbeiter registriert und Ende-August 1973 1187. Der Bestand ist um 61 oder 
4,8% kleiner als 1972 

Bewilligungen - Personen 

An Jahresaufenthalter und Niedergelassene sind 4513 (4319) Bewilligungen mit Einschluss von 7822 (7383) Per-
sonen erteilt 3012 (2943) sind Einzelbewilligungen und 1501 (1376) Familienbewilligungen mit Einschluss von 
4810 (4440) Personen. Auf die Jahresaufenthalter entfallen 2277 (2238) Einzelbewilligungen und 541 (490) Fa-
milienbewilligungen mit Einschluss von 1827 (1671) Personen. An Niedergelassene sind 735 (705) Einzelbewilli-
gungen und 960 (886) Familienbewilligungen erteilt, letztere mit Einschluss von 2983 (2769) Personen. Die Sai-
sonarbeiterbewilligungen betreffen ausschliesslich Einzelpersonen und betrugen Ende August 1973 1187 (1248). 

Erwerbstätige Jahresaufenthalter 

Von. den 2885 (2768) Erwerbstätigen Jahresaufenthaltern sind 1841 (1696) Männer und 1044 (10721 Frauen 
Nur bei den Männern ist ein Anstieg des Bestandes festzustellen. Nach der Anwesenheitsdauer sind 57,4% (68,5) 
der Männer weniger als 3 Jahre in Liechtenstein wohnhaft, 19,6% (19;7) 3-4 Jahre und 23,0% (21,8) 5 Jahre und 
langer Ein etwas anderes Bild zeigt sich bei den Frauen, 64,9% (70,9) sind weniger als 3 Jahre in Liechtenstein 
wohnhaft, 20,2% (15.1) 3-4 Jahre und 14,9% (14,0) 5 Jahre und mehr. 

Personen mit erstmaliger Aufenthaltsbewilligung 
In den ersten acht Monaten 1973 sind 1902 (1995) erstmalige Aufenthaltsbewilligungen erteilt worden. Davon 

entfallen 61,2% (61,6) an Saisonarbeiter, 30,3% (32,3) an erwerbstätige Jahresaufenthalter, 5,9% (4,11 an nichter 
werbstätige Angehörige von Erwerbstätigen, 0,8% (0,6) an Schüler Studenten, 1,5% (0,6) an Erholungsaufenthalter 
Rentner, 0,3% (0,8) an Praktikanten Stipendiaten und Andere. In der gleichen Zeitspanne 1972 betrug der Anteil 
der Erwerbstätigen (Saisonarbeiter und Jahresaufenthalter) an den erstmaligen Aufenthaltsbewilligungen 93,9% 
und 1973 91,5%, ist demnach neuestens um 2,4% kleiner. 

Ausländische Arbeitskräfte (ohne Grenzgänger) 

Die ausländischen Arbeitskräfte setzen sich zusammen aus 2885 (2768) erwerbstätigen Personen mit Jahresauf 
enthaltsbewilligung, 1293 (1222) mit Niederlassungsbewilligung und 1187 (1248) Sgisonarbeitern, zusammen total 
5365 (5238). Im Vergleich zum Sommerbestande im Vorjahre zeigt sich bei den erwerbstätigen Jahresaufenthaltern 
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eine Zunahme von 4,1% und bei den Niedergelassenen eine solche von 5,8%. Hingegen sind 4,8% weniger Saisonar 

beiter gemeldet. 

Von den erwerbstätigen Jahresaufenthaltern sind 851 (710). Schweizer, 795 (826) Österreicher, 297 (316) Deu-
tsche, 421 (422) Italiener, 121 (137) Spanier, 72 (83) Griechen, 155 (134) Jugoslawen und 173 (140) Personen mit 
anderer Nationalität. Tabelle 19 enthält ferner die Zahlen über die Erwerbstätigen mit Niederlassungsbewilligung 
nach der Staatszugehörigkeit. Es geht daraus hervor, dass 573 (539) nach der Schweiz zuständig sind, 369 (357) 
nach Österreich, 228 (219) nach Deutschland, 80 (70) nach Italien, 3 (1) nach Spanien, 11 (9) nach Griechenland 
1 (2) Personen nach Jugoslawien und 28 (25) nach anderen Staaten. Die Zusammensetzung der Saisonarbeiter nach 

deren Nationalität ist folgende: Schweizer — (1), Österreicher 136 (138), Deutsche 28 (42), Italiener 626 (742), 
Spanier 263 (235), Griechen — (—), Jugoslawen 102 (61) und 32 (29) Andere. 

Anwesenheitsdauer 

Nach fremdenpolizeilicher Praxis wird die Anwesenheitsdauer der Niedergelassenen und Jahresaufenthalter aus-

schliesslich nach dem Träger der Bewilligung ermittelt. Träger der Bewilligung ist nur eine Person, (Vater, Mutter, Mann, 
Frau oder eine Jugendliche Person). In Tabelle 34 ist die Ermittlung der Anwesenheitsdauer für die• Jahresaufent-

halter niedergelegt. Die Augustzahlen lauten: Der Träger der Bewilligung von 1110 (1054) Männern ist weniger als 3 
Jahre in Liechtenstein wohnhaft, von 401 (363) 3-4 und von 460 (405) 5 und mehr Jahre. Der Träger der Bewilli-
gung von 965 (1011) Frauen ist weniger als 3 Jahre in Liechtenstein wohnhaft, von 308 (278) 3-4 Jahre und von 
281 (250) 5 und mehr Jahre. Der Träger der Bewilligung von 253 (229) Kindern und Jugendliche ist weniger als 
3 Jahre in Liechtenstein wohnhaft, von 135 (160) 3-4 Jahre und von 191 (159) 5 und mehr Jahre. 
Tabelle 35 beinhaltet die Daten über die Anwesenheitsdauer der Personen mit Niederlassungsbewilligung. Die Zahlen 
vom August 1973 lauten: Der Träger der Bewilligung von 373 (357) Männer ist 10-14 Jahre in Liechtenstein wohn-
haft, von 167 (139) 15-19 Jahre von 210 (211) 20-29 Jahre, von 68 (65) 30-39 Jahre und von 120 (116) 40 und 
mehr Jahre. Der Träger der Bewilligung von 438 (391) Frauen ist 10-14 Jahre in Liechtenstein wohnhaft, von 168 
(146) 15-19 Jahre, von 348 (350) 20-29 Jahre, von 214 (199) 30-39 und von 273 (260) 40 und mehr Jahre. Der 
Träger der Bewilligung von 564 (523) Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren ist 10-14 Jahre, von 204 (175) 
15-19 Jahre, von 245 (249) 20-29 Jahre, von 182 (154) 30-39 Jahre und von 144 (139) 40 und mehr Jahre. 

Jetzige Staatsangehörigkeit früherer Liechtensteinerinnen mit Wohnsitz in Liechtenstein 

Am 31. August 1973 waren bei der liechtensteinischen Fremdenpolizei 436 (407) früherer Liechtensteinerinnen 
mit Wohnsitz in Liechtenstein registriert, 29 oder 7,1% mehr als zur gleichen Zeit des Vorjahres. Die Aufteilung nach 
der neuen Staatszugehörigkeit zeigt, dass hievon 178 (162) Schweizerinnen sind, 131 (123) Österreicherinnen, 59 
(59) Deutsche, 52 (47) Italienerinnen, 1 (1) Spanierin, 2 (1) Jugoslawinnen und 13 (14) Andere-Staatsangehörige 
sind. Von den erwähnten ehemaligen Liechtensteinerinnen wohnen 84 (68) in Schaan, 81 (81) in Vaduz, 63 (62) 
in Balzers, 58 (55) in Triesen, 51 (51) in Mauren, 46 (38) in Eschen, 27 (29) in Triesenberg, 12 (12) in Gamprin, 
8 (7) in Ruggell, 4 (2) in Schellenberg und 2 (2) in Planken. 

Vaduz, im November 1973 

AMT FÜR STATISTIK 
DES FÜRSTENTUMS LIECHTENSTEIN 

(A. Eberle) — 

Nr.38 —300- 
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TABELLEN 
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Ausänderstatistik 

Total 
	 Stand 31. August 

Aufenthalts-, Niederlassungs-, Saisonarbeiter- und Winterbewilligungen 
nach Art und Anzahl der Bewilligungen. ' 
In die Bewilligung eingeschlossene Personen nach Geschlecht. 

1 

Art der Bewilligung Bewilligungen 
Personen mit 
Bewilligungen 

Geschlecht 

männlich weiblich 

1 2 3 4 5 

Einzelbewilligung 3012 3012 1509 1503 

Familienbewilligung 1501 4810 2379 2431 

TOTAL 4513 7822 3888 3934 

Einzelbewilligung Aufenthalter 2277 2277 1259 1018 

Einzelbewilligung Niedergelassene 753 735 250 485 

Zusammen 3012 3012 1509 1503 

Familienbewilligung Aufenthalter 541 1827 1019 808 

Familienbewilligung Niedergelassene 960 2983 1360 1623 

Zusammen 1501 4810 2379 2431 

Saisonarbeiter 1187 1187 1031 156 

Winterbewilligungen 
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An Ausländer erteilte erstmalige Aufenthaltsbewilligungen 	 Ausländerstatistik 
nach Aufenthaltszweck 
	

Stand 31. August 

der am Stichtag bei der Fremdenpolizei registrierten Personen. Januar — August 1973 

2 

Aufenthaltszweck 
Erstmalige Aufenthaltsbewilligungen 

Anzahl in Prozent 

1  2 3 

Saisonarbeiter 1164 61.2 

Jahresaufenthalter, 577 30.3 
Erwerbstätig 

Nichterwerbstätige Angehörige 
von erwerbstätigen Ausländer 

112 5.9 

Schüler und Studenten 15 0.8 

Erholungsaufenthalter, 28 1.5 
Rentner 

Praktikanten, 6 0.3 
Stipendiaten usw. 

TOTAL 1902 100.0 

An Ausländer erteilte erstmalige Aufenthaltsbewilligungen 
nach Staatsangehörigkeit 
der am Stichtag ber der Fremdenpolizei registrierten Personen. Januar — August 1973 

3 

Staatsangehörigkeit 
Erstmalige Aufenthaltsbewilligungen 11 

Anzahl in Prozent 

1 2 3 

Schweiz 382 51.8 
Österreich 116 15.7 
Deutschland 33 4.5 
Italien 74 10.0 
Spanien 19 2.6 
Griechenland 11 1.5 
Jugoslawien 48 6.5 
Andere 55 7.5 

TOTAL 738 100.0 

1) Ohne Saisonarbeiter und ohne Winterbewilligungen 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August Erwerbstätige Jahresaufenthalter 

in Liechtenstein wohnhaft seit .. . 

4 
Jahr 
Zeitraum 

Anzahl 
Jahre 

Anzahl 
Personen 

Prozent 

1 2 3 4 

1966 und früher 8 und mehr 321 11.1 

1967 bis 1968 6 — 7 325 11.3 

1969 bis 1970 4 — 5 603 20.9 

1971 bis 1973 1 — 3 1636 56.7 

TOTAL 2885 100.6 

Erwerbstätige Jahresaufenthalter 
nach der Anwesenheitsdauer 
Anwesend in Liechtenstein seit . . . 

5 

Jahr 

Im Ganzen In Prozent 

TOTAL männlich weiblich TOTAL männlich weiblich 

1 2 3 4 5 6 7 

Weniger als 3 Jahre 1734 1056 678 60.1 57.4 64.9 

3 — 4 Jahre 573 362 211 19.9 19.7 20.2 

5 Jahre und mehr 578 423 155 20.0 23.0 14.8 

TOTAL 2885 1841 1044 100.0 100.0 100.0 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August Erwerbstätige Jahresaufenthalter nach Heimatstaat und Geschlecht 

Im Ganzen und in Prozent 

6 
Heimatstaat TOTAL 

Geschlecht Zivilstand 

männlich weiblich ledig verheitatet verwitwet 
getrennt 
geschieden 

ohne 
Angabe 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Im Ganzen 

Schweiz 851 604 247 444 350 10 47 

Österreich 795 414 381 563 203 1 26 2 

Deutschland 297 200 97 122 157 4 14 

Italien 421 346 75 231 188 1 1 

Spanien 121 55 66 86 34 1 

Griechenland 72 46 26 43 29 

Jugoslawien 155 47 108 115 33 1 6 

Andere 173 129 44 84 83 1 2 3 

TOTAL 2885 1841 1044 1688 1077 17 96 7 

In Prozent 

Schweiz 1 00.0 71.0 29.0 52.2 41.1 1.2 5.5 

Österreich 100.0 52.1 47.9 70.8 25.5 0.1 3.3 0.3 

Deutschland 100.0 67.3 32.7 41.1 52.9 1.3 4.7 

Italien 100.0 82.2 17.8 54.9 44.7 0.2 0.2 

Spanien 100.0 45.5 54.5 71.1 28.1 0.8 

Griechenland 100.0 63.9 36.1 59.7 40.3 

Jugoslawien 100.0 30.3 69.7 74.2 21.3 0.6 3.9 

Andere 100.0 74.6 25.4 48.6 48.0 0.6 1.2 1.7 

TOTAL 100.0 63.8 36.2 58.5 37.3 0.6 3.3 0.2 
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Auslätiderstäteik 
Aütländische Wohnbevölkerung 

	 Stand 31. August 

nach Gemeinden und Bewilligungskategorien 

7 
Gemeinde 

Im Ganzen In Prozent 
Jahresaufent- 
halter 

Niederge- 
lassene 

TOTAL Jahresaufent- 
halter 

Niederge- 
lassene 

TOTAL 

1 2 3 4 b 6 7 

Vaduz 995 1002 1997 24.2 26.9 25.5 

Triesen 578 487 1065 14.1 13.1 13.6 

Balzers 432 399 831 10.5 10.7 10.6 

Triesenberg 180 165 345 4.4 4.4 4.4 

Schaan 946 758 1704 23.1 20.4 21.8 

Planken 14 35 49 0.3 0.9 0.6 

Eschen 358 356 714 8.7 9.6 9.1 

Mauren 360 310 670 8.8 8.3 8.6 

Gamprin 107 76 183 2.6 2.0 2.3 

Ruggell 89 73 162 2.2 2.0 2.1 

Schellenberg 45 57 102 1.1 1.5 1.3 

TOTAL 4104 3718 7822 100.0 100.0 100.0 

Ausländische Wohnbevölkerung nach Heimatstaat 
ohne Saisonarbeiter und ohne Winterbewilligung 
Im Ganzen und in Prozent 

8 
Heimatstaat Total Prozent 

1 2 3 

Schweiz 3163 40.4 

Österreich 1971 25.2 

Deutschland 1170 15.0 

Italien 802 10.3 

Spanien 134 1.7 

Griechenland 92 1.2 

Jugoslawien 167 2.1 

Andere 323 4.1 

TOTAL 7822 100.0 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN. AUSLAENDERSTATIST1K. STAND 31. AUGUST 1973 

BESTAND DER AUSLAENDISCHEN WOHNBEVOELKERUNG NACH GEMEINDEN 
UNC AUSGEWAEnTEN LAENDERN (OHNE SAISONARBEITER) 
IM GANZEN UNC IN PROZENT 
JAHRESAUFENTALTER 

9 

VADUZ TRIESEN BALZERS TRIESEN SCHAAN PLANKEN ESCHEN MAUREN GAmPRIN RUGGELL SCHEL- 

	

TOTAL 	 BERG 	 LENBERG 

GESAMTZAHL 	4104 	995 	578 	432 	180 	946 	14 	358 	360 	107 	99 	45 

SCHWEIZ 	1505 	367 	239 	226 	44 	299 	7 	85 	136 	35 	57 	15 

	

36.7 	36.9 	41.3 	52.3 	24.4 	31.6 	50.0 	23.7 	37.8 	32.7 	89.4 	13.3 

	

100.0 	24.4 	15.9 	15.0 	2.9 	19.9 	.5 	5.6 	9.0 	2.3 	3.5 	1.0 

OESTERREICH 	951 	214 	93 	60 	57 	239 	3 	128 	93 	32 	15 	17 

	

23.2 	21.5 	16.1 	13.9 	31.7 	25.3 	21.4 	15.8 	25.8 	29.0 	16.0 	17.8 

	

100.0 	22.5 	9.8 	6.3 	6.0 	25.1 	.3 	1.3.5 	9.8 	3.4 	1.6 	1.8 

DEUTSCHLAND 	540 	161 	77 	52 	33 	120 	2 	26 	47 	10 	3 	9 

	

13.2 	16.2 	13.3 	12.0 	18.3 	12.7 	14.3 	7.3 	13.1 	9.3 	3.4 	20.0 

	

100.0 	29.8 	14.3 	9.6 	6.1 	22.2 	.4 	4.8 	8.7 	1.9 	.6 	1.7 

ITALIEN 	522 	98 	89 	65 	19 	106 	- 	70 	57 	13 	1 	4 

	

12.7 	9.8 	15.4 	15.0 	10.6 	11.2 	19.6 	15.8 	12.1 	1.1 	8.9 

	

100.0 	18.8 	17.0 	12.5 	3.6 	20.3 	13.4 	10.9 	2.5 	.2 	.8 

SPANIEN 	125 	35 	21 	1 	5 	55 	- 	1 	2 	5 	- 	- 

	

3.0 	3.5 	3.6 	.2 	2.8 	5.8 	.3 	.6 	4.7 

	

100.0 	28.0 	16.8 	.8 	4.0 	44.0 	.8 	1.6 	4.0 

GRIECHENLAND 	74 	14 	6 	- 	1 	48 	2 	2 	- 	1 	- 	_ 

	

1.8 	1.4 	1.0 	.6 	5.1 	14.3 	.6 	.9 

	

100.0 	18.9 	8.1 	1.4 	64.9 	2.7 	2.7 	1.4 

JUGOSLAWIEN 	164 	42 	21 	9 	9 	47 	- 	21 	5 	6 	4 	- 

	

4.0 	4.2 	3.6 	2.1 	5.0 	5.0 	5.9 	1.4 	5.6 	4.8 

	

100.0 	25.6 	12.8 	5.5 	5.5 	28.7 	12.8 	3.0 	3.7 	2.4 

ANDERE 	223 	64 	32 	19 	12 	32 	25 	20 	5 	14 	- 

	

5.4 	6.4 	5.5 	4.4 	6.7 	3.4 	7.0 	5.6 	4.7 	15.7 

	

100.0 	28.7 	14.3 	8.5 	5.4 	14.3 	11.2 	9.0 	2.2 	6.3 

TOTAL 	4104 	995 	578 	432 	180 	946 	14 	358 	360 	107 	89 	45 

	

100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 

	

100.0 	24.2 	14.1 	10.5 	4.4 	23.1 	.3 	8.7 	9.8 	2.6 	2.2 	1.1 
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FUERSTENTUN LIECHTENSTEIN. AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

BESTAND DER AUSLAENDISCHEN WOHNBEVOELKERUNG NACH GEMEINDEN 
UND AUSGEWAEFLTEN LAENOERN 'OHNE SAISDNARBEITER) 
IM GANZEN UND IN PROZENT 
NIEDERGELASSENE 

10 

TOTAL 
VADUZ TRIESEN BALZERS TRIESEN 

BERG 
SCHAAN PLANKEN ESCHEN MAUREN GANDRIN PUGGELI SrHEL-

LENBERG 

GESAMTZAHL 3718 1002 487 399 165 758 35 356 310 76 73 57 

SCHWEIZ 1658 472 187 216 92 257 14 176 132 42 44 26 
44.6 47.1 38.4 54.1 55.8 31.9 40.0 49.4 42.6 55.3 60.3 45.6 
100.0 28.5 11.3 13.0 5.5 15.5 .8 10.6 8.0 2.5 2.7 1.6 

OESTERREICH 1020 232 134 . 	65 38 272 3 109 100 23 29 15 
27.4 23.2 27.5 16.3 23.0 35.5 8.6 30.6 32.3 30.3 39.7 26.3 
100.0 22.7 13.1 6.4 3.7 26.7 .3 10.7 9.8 2.3 2.9 1.5 

DEUTSCHLAND 630 181 94 69 19 141 6 35 60 9 - 16 
16.9 18.1 19.3 17.3 11.5 18.6 17.1 9.8 19.4 11.8 29.1 

100.0  28.7 14.9 11.0 3.0 22.4 1.0 5.6 9.5 1.4 2.5 

ITALIEN 280 81 58 39 16 47 5 18 16 - - 
7.5 8.1 11.9 9.8 9.7 6.2 14.3 5.1 5.2 

100.0 28.9 20.7 13.9 5.7 16.8 1.8 6.4 5.7 

SPANIEN 9 1 5 - - - 1 - 2 - - 
.2 .1 1.0 .3 2.6 

100.0 11.1 55.6 11.1 22.2 

GRIECHENLAND 18 1 - - - 17 - - - 
.5 .1 2.2 

100.0 5.6 94.4 

JUGOSLAWIEN 3 2 1 - - - - - - - - 
.1 .2 .2 

100.0 66.7 33.3 

ANDERE 100 32 8 10 - 24 7 17 2 - - 
2.7 3.2 1.6 2.5 3.2 20.0 4.8 .6 

100.0 32.0 8.0 10.0 • 24.0 7.0 17.0 2.0 

TOTAL 3718 1002 487 399 165 758 35 356 310 76 73 57 
100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 10(1.0 
100.0 26.9 13.1 10.7 4.4 20.4 .9 9.6 8.1 2.0 2.0 1.5 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

BESTAND DER AUSLAENOISCHEN WOHNBEVOELKERUNG NACH GEMEINDEN 
UND AUSGEWAEhLTEN LAENDERN (OHNE SAISONARBEITER) 
IM GANZEN UNO IN PROZENT 
JAHRESAUFENThALTER UND NIEDERGELASSENE 

11 
VADUZ TRIESEN BALZERS TRIESEN SCHAAN PLANKEN ESCHEN MAUREN GAMPRIN RuGnat. SCHEL- 

	

TOTAL 	 BERG 	 LENPERG 

GESAMTZAHL 	7822 	1997 	1065 	831 	345 	1704 	49 	714 	670 	183 	167 	107 

SCHWEIZ 	3163 	839 	426 	442 	136 	556 	21 	261 	268 	77 	94 	41 

	

40.4 	42.0 	40.0 	53.2 	39.4 	32.6 	42.9 	36.6 	40.0 	42.1 	59.1 	40.2 

	

100.0 	26.5 	13.5 	14.0 	4.3 	17.6 	.7 	8.3 	8.5 	2.4 	3.0 	1.3 

GESTERREICH 	1971 	446 	227 	125 	95 	511 	6 	237 	193 	55 	44 	17 

	

25.2 	22.3 	21.3 	15.0 	27.5 	30.0 	12.2 	33.2 	28.8 	30.1 	27.7 	11.4 

	

100.0 	22.6 	11.5 	6.3 	4.8 	25.9 	.1 	12.0 	9.8 	2.9 	7.7 	1.6 

DEUTSCHLAND 	1170 	342 	171 	121 	52 	261 	8 	61 	107 	19 	3 	25 

	

15.0 	17.1 	16.1 	14.6 	15.1 	15.3 	16.3 	8.5 	16.0 	10.4 	1.9 	74.5 

	

100.0 	29.2 	14.6 	10.3 	4.4 	22.3 	.7 	5.2 	9.1 	1.6 	.1 	2.1 

ITALIEN 	802 	179 	147 	104 	35 	153 	5 	88 	73 	13 	1 	4 

	

10.3 	9.0 	13.8 	12.5 	10.1 	9.0 	10.2 	12.3 	10.9 	7.1 	.A 	3.0 

	

100.0 	22.3 	18.3 	13.0 	4.4 	19.1 	.6 	11.0 	9.1 	1.6 	.1 	.5 

SPANIEN 	134 	36 	26 	1 	5 	55 	- 	2 	2 	7 	- 

	

1.7 	1.8 	2.4 	.1 	1.4 	3.2 	.3 	.3 	3.8 

	

100.0 	26.9 	19.4 	.7 	3.7 	41.0 	1.5 	1.5 	5.2 

GRIECHENLAND 	92 	15 	6 	- 	1 	65 	2 	2 	- 	1 	- 

	

1.2 	.8 	.6 	.3 	3.8 	4.1 	.3 	.5 

	

100.0 	16.3 	6.5 	1.1 	70.7 	2.2 	2.2 	1.1 

JUGOSLAWIEN 	167 	44 	22 	9 	9 	47 	- 	21 	5 	6 	4 

	

2.1 	2.2 	2.1 	1.1 	2.6 	2.8 	2.9 	.7 	3.3 	2.5 

	

100.0 	26.3 	13.2 	5.4 	5.4 	28.1 	12.6 	3.0 	3.6 	2.4 

ANDERE 	323 	96 	40 	29 	L2 	56 	7 	42 	22 	5 	14 

	

4.1 	4.8 	3.8 	3.5 	3.5 	3.3 	14.3 	5.9 	3.3 	2.7 	8.6 

	

100.0 	29.7 	12.4 	9.0 	3.7 	17.3 	2.2 	13.0 	6.8 	1.5 	4.3 

TOTAL 	7822 	1997 	1065 	831 	345 	1704 	49 	714 	670 	193 	162 	102 

	

100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 

	

100.0 	25.5 	13.6 	10.6 	4.4 	21.8 	.6 	9.1 	8.6 	2.3 	2.1 	1.3 

• 
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FUERSTENTUm LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

AUSLAENDISCHE WOHNBEVOELKERUNG NACH GEMEINDEN,GESCHIECHT, 
ZIVILSTAND UNO ALTERSGRUPPEN /OHNE SAISONARBEITER 
JAHRESAUFENTHALTER 

12 

GESCHLECHT 	ZIVILSTAND 	 ALTERSGRUPPEN 
TCTAL 	MAENN WEIB— 	LEDIG 	VER— 	VER— 	GET— 	OHNE 	• BIS 18 J• UEREP 18 J• 

LICH LICH 	HEI— wirb, RENNT ANGAB 	MAENN WEIB MAENN WEIB 
RATET 	GESCH 	LICH LICH LICH LICH 

VADUZ 995 521 474 470 460 17 45 3 71 54 450 420 

TRIESEN 578 347 231 263 287 12 16 — 42 36 305 195 

BALZERS 432 253 179 153 263 7 9 — 43 44 210 135 

TRIESENBERG 180 109 71 75 98 2 4 1 10 16 09 55 

SCHAAN 946 461 485 474 432 10 29 1 62 53 399 432 

PLANKEN 14 11 3 4 10 — — 1 — 10 1 

ESCHEN 358 214 144 184 162 1 10 1 20 17 194 127  

MAUREN 360 219 141 96 255 3 6 — 40 37 179 109 

GAMPRIN 107 67 40 39 64 — 3 1 5 10 62 30 

BUGGELL 89 50 39 36 48 3 2 — 9 10 41 70 

SCHELLENBERG 45 26 19 28 14 1 2 — 4 — 22 19 

TOTAL 4104 2278 1826 1822 2093 56 126 7 307 272 1971 1554 

FUERSTENTuM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

AUSLAENDISCHE WOHNBEVOELKERUNG NACH GEME1NDEN,GESCHLECHT, 
ZIVILSTAND UND ALTERSGRUPPEN /OHNE SAISONARBEITER 
NIEDERGELASSENE 

13 

GESCHLECHT 	ZIVILSTAND 	 ALTERSGRUPPEN 
TOTAL MAENN 

LICH 
WEIB— 
LICH 

LEDIG VER— 
HEI— 

RATET 

VER— 
WITW 

GET— 
RENNT 
GESCH 

OHNE 
ANGAB 

$ BIS 
MAENN 
LICH 

18 J• 
WEIB 
LICH 

UEBER 
MAENN 
LICH 

18 J* 
WEIR 
LICH 

VADUZ 1002 427 575 180 726 67 29 144 139 283 436 

TRIESEN 487 218 269 59 390 26 12 — 90 101 128 168 

BALZERS 399 184 215 39 346 6 6 2 91 84 93 131 

TRIESENBERG 165 71 94 21 141 2 1 — 31 36 40 58 

SCHAAN 758 327 431 130 585 33 10 — 134 114 193 317 

PLANKEN 35 18 17 5 30 — — 9 6 9 11 

ESCHEN 356 171 185 41 291 20 4 — 76 65 95 120 

MAUREN 310 125 185 28 277 1 4 ' 63 78 62 107 

GANPRIN 76 27 49 8 66 2 — • 14 22 13 27 

RUGGELL 73 34 39 15 57 1 — . — 17 15 17 24 

SCHELLENBERG 57 8 49 38 15 2 2 — 3 7 5 42 

TOTAL 3718 1610 2108 564 2924 158 70 2 672 667 938 1441 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

AUSLAENOISCHE WOHNBEVOELKERUNG NACH GEMEINDEN,GESCHLECHT, 
ZIVILSTAND UND ALTERSGRUPPEN /OHNE SAISONARBEITER 
JAHRESAUFENTHALTER UNC NIEDERGELASSENE 

14 
GESCHLECHT 	ZIVILSTAND 	 ALTERSGRUPPEN 

TOTAL 	MAENN WEIB- 	LEDIG 	VER- 	VER- 	GET- 	OHNE 	• BIS 18 J• UEBER 18 J• 
LICH LICH 	HEI- WITW RENNT ANGAB 	MAENN WEIB MAENN WEIB 

RATET 	GESCH 	LICH LICH LICH LICH 

VADUZ 1997 948 1049 650 1186 84 74 3 215 193 733 856 

TRIESEN 1065 565 500 322 677 38 28 - 132 137 433 363 

BALZERS 831 437 394 192 609 13 15 2 134 128 303 266 

TRIESENBERG 345 180 165 96 239 4 5 1 41 52 139 113 

SCHAAN 1704 788 916 604 1017 43 39 1 196 167 592 749 

PLANKEN 49 29 20 9 40 - - 10 6 19 14 

ESCHEN 714 385 329 225 453 21 14 1 96 82 289 747 

MAUREN 670 344 326 124 532 4 10 - 103 110 241 216 

GAMPRIN 183 94 89 47 130 - 5 1 19 32 75 57 

RUGGELL 162 84 78 51 105 4 2 - 26 25 5P 53 

SCHELLENBERG 102 34 68 66 29 3 4 - 7 7 27 61 

TOTAL 7822 3888 3934 2386 5017 214 196 9 979 939 2909 2995 

FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

ERWERBSTAETIGE AUSLAENDER MIT NIEDERLASSUNGSBEWILLIGUNG NACH 
HEINATSTAAT,GESCHLECHT UND WOHNGEMEINDE 

15 

TOTAL 
GESCHLECHT 
MAENN 	WEIB- 
LICH 	LICH 

VADUZ TRIE- 
SEN 

BAL- 
ZERS 

TRIE- 
SEN- 
BERG 

WOHNGEMEINDE 

	

SCHA- 	PLAN- 	ESCH- 

	

AN 	KEN 	EN 
MAU- 
REN 

GAMP- 
RIN 

mit> 
GELL 

SCHEL 
LEN- 
BERG 

GESAMTZAHL 1293 811 482 369 155 125 46 294 11 120 91 22 22 18 

NIEDERGELASSENE 

SCHWEIZ 573 393 180 168 62 65 33 99 5 57 41 13 17 18 

OESTERREICH 369 203 166 89 42 21 8 112 - 42 32 7 10 A 

DEUTSCHLAND 228 139 89 70 35 25 3 52 1 11 15 2 - 14 

ITALIEN 80 53 27 31 13 11 2 14 1 5 3 - - - 

SPANIEN 3 1 2 1 1 - - - - 1 - 

GRIECHELAND 11 4 7 - - - - 11 - - - - - - 

JUGOSLAWIEN 1 1 1 - - - - - - - - - 

ANDERE 28 17 11 9 2 3 6 4 4 - - - 

TOTAL 1293 811 482 369 155 125 46 294 11 120 91 27 22 19 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

ANWESENHEITSDAUER DER AUSLAENDISCHEN 
NACH HEIMATSTAAT 	MAENNER - FRAUEN 
JAHRESAUFENTHALTER 

WOHNBEVOELKERUNG 
KINDER/JUGENDLICHE 

16 

SCHWEIZ 	OESTER- 
REICH 

DEUTSCH 
LAND 

HEIMATSTAAT 
ITALIEN 	SPANIEN 	GRIECH- 

ENLAND 
JUGO- 
SLAWIEN 

ANDERE ZUSAM-
MEN 

GESAMTZAHL 	1505 	951 540 522 125 74 164 223 4104 

MAENNER 

WENIGER 3 J 	482 	182 69 167 45 30 36 99 1110 

3-4 JAHRE 	136 	107 58 58 5 8 9 20 401 

5+ JAHRE 	56 	137 105 121 6 9 3 23 460 

1.  OTAL 	674 	426 232 346 56 47 48 142 1971 

FRAUEN 

WENIGER 3 J 	389 	281 73 66 33 12 81 30 965 

3-4 JAHRE 	92 	81 50 21 14 8 21 21 108 

5• JAHRE 	46 	88 66 31 20 7 10 13 281 

7 OTAL 	527 	450 189 118 67 27 112 64 1554 

KINDER / JUGENDLICHE UNTER 18 JAHRE 

WENIGER 3 J 	203 	17 17 9 2 - - 5 253 

3-4 JAHRE 	61 	16 36 13 - - 1 8 135 

5+ JAHRE 	40 	42 66 36 - 3 4 191 

1 O T A L 	304 	75 119 58 2 - 4 17 579 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

ANWESENHEITSOAUER DER AUSLAENDISCHEN WOHN8EVOELKERUNG 
NACH HEIMATSTAAT, MAENNER - FRAUEN - KINDER (JUGENDLICHE) 
NIEDERGELASSENE 

17 

SCHWEIZ RESTER- 
REICH 

DEUTSCH 
LAND 

HEIMATSTAAT 
ITALIEN 	SPANIEN 	GRIECH- 

ENLAND 
JUGO- 
SLAWIEN 

ANDERE ZUSAM-
MEN 

GESAMTZAHL 1658 1020 630 280 9 18 3 100 3718 

MAENNER 

10-14 JAHRE 204 69 63 25 1 3 - 8 373 

15-19 JAHRE 83 31 36 8 - 1 - 8 167 

20-29 JAHRE 121 47 25 10 - - 1 6 210 

30-39 JAHRE 20 25 17 4 - - - 2 68 

40 + JAHRE 26 62 21 9 - - 2 120 

T OTAL 454 234 162 56 1 4 1 26 938 

FRAUEN 

10-14 JAHRE 233 91 71 20 2 8 13 418 

15-19 JAHRE 71 39 43 2 - - - 13 168 

20-29 JAHRE 157 108 41 30 1 - - 11 348 

30-39 JAHRE 60 69 49 27 1 1 - 7 214 

40 + JAHRE 99 96 55 17 - 2 4 273 

1 O T A L 620 403 259 96 4 9 2 48 1441 

KINDER / JUGENDLICHE UNTER 18 JAHRE 

10-14 JAHRE 327 104 75 44 3 4 - 7 564 

15-19 JAHRE 79 54 47 16 - 1 - 7 204 

20-29 JAHRE 115 78 23  25 - - - 4 245 

30-39 JAHRE 30 85 39 22 1 - 5 182 

40 + JAHRE 33 62 25 21 - - 3 144 

T OTAL 584 383 209 128 4 5 26 1339 

18 



FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN. AuSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

AUSLAENDISCHE STAATSANGEHOERIGE — PERSONEN.BEWILLIGUNGEN 
NACH HEIMATSTAAT UND ART DER BEWILLIGUNG 

18 
ANZAHL PERSONEN 

TOTAL JAHRES— AUFENTH NIEDER— GELASSN SAISON 
	 EINZEL— FAMILIE EINZEL— FAMILIE ARBEIT— 

BEWIL. 	BEWIL. 	BEWIL. 	BEWIL. 	R. 
EINZEL 

ANZAHL BEWILLIGUNGEN 
JAHRES— AUFENTH NIEDER— GELASSN SAISON— 
EINZEL— FAMILIE EINZEL— FAMILIE ARBEITR 
BEWIL. BEWIL. BEWIL. BEWIL. EINZEL 

SCHWEIZ 3163 607 998 308 1350 — 607 286 309 429 — 

OESTERREICH 2107 684 267 199 821 136 684 65 199 266 136 

DEUTSCHLAND 1198 195 345 157 473 28 195 91 157 150 29 

ITALIEN 1428 304 218 33 247 626 304 64 33 79 626 

SPANIEN 397 108 17 2 7 263 108 9 2 2 263 

GRIECHENLAND 92 65 9 5 13 — 65 3 5 4 — 

JUGOSLAWIEN 269 156 8 1 2 102 156 3 1 1 102 

ANDERE 355 158 65 30 70 32 158 20 30 29 32 

TOTAL 9009 2277 1827 735 2983 1187 2277 541 715 960 1187 

FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN. AUSLAENDERSTATISTIK. STAND 31. AUGUST 1973 

ERWERBSTAETIGE AUSLAENDISCHE STAATSANGEHOERIGE 
NACH HEIMATSTAAT. ART DER BEWILLIGUNG UND GESCHLECHT 

19 
JAHR— 
AUF. 

JAHR— 
AUF. 

JAHR— 
AUF. 

TOTAL 

NIED— 
GEL. 
M 

NIED— 
GEL. 
W 

NIED— 
GEL. 
TOTAL 

SAIS. 
ARB. 
ri 

SAIS. 
ARB. 

b d 

	

SATS. 	GRENZ 	GRENZ 	GRENZ 

	

ARB. 	GAENG 	GAFNG 	GAENG 

	

TOTAL 	M 	W 	TOTAL 

GE— 
SAMT 
M 

GE— 
SAMT 
W 

GE— 
SAMT 
TOTAL 

SCHWEIZ 604 247 851 393 180 573 — — — 	— 	— 	— 997 427 1424 

OESTERREICH 414 381 795 203 166 369 104 32 136 	— 	— 	— 721 5" 1300 

DEUTSCHLAND 200 97 297 139 89 228 20 8 29 	— 	— 	— 359 194 851 

ITALIEN 346 75 421 53 27 80 605 21 626 	— 	— 1004 123 1127 

SPANIEN 55 66 121 1 2 3 210 53 263 	— 	— 266 121 387 

GRIECHENLAND 46 26 72 4 7 11 — — — 	— 	— 	— 50 33 81  

JUGOSLAWIEN 47 108 155 1 — 1 87 15 102 	— 	— 	— 135 123 258 

ANDERE 129 44 173 17 11 28 5 27 32 	— 	— 151 82 233 

TOTAL 1841 1044 2885 811 482 1293 1031 156 1187 3683 1682 5365 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

AUSLAENDISCHE ARBEITSKRAEFTE 
NACH ERWER8SZWEIG, ART DER BEWILLIGUNG UND GESCHLECHT 

20 

JAHR- JAHR- JAHR- NIED- NIED- NIED- SAIS. SAIS. SAIS. GRENZ GRENZ GRENZ GE- GE- GE-
AUF. AUF. AUF. GEL. GEI. GEL. ARB. ARB. ARB. GAENG GAENG GAENG SAMT SAMT SAMT 

W 	TOTAL 	M 	W 	TOTAL 	M 	W 	TOTAL 	M 	W 	TOTAL 	M 	W 	TOTAL 

ERWERBSZWEIG 

01 LAND- 
WIRTSCHAFT 

41 1 42 15 15 1 1 57 1 58 

02 FORST- 
WIRTSCHAFT 

11 - 11 1 - 1 13 - 13 - 	25 - 25 

03 GARTENBAU 9 3 12 10 3 13 27 1 28 	- - 	46 7 51 

20 INDUSTRIE,HANDWERK 

21 NAEHRM. 
HERSTELLUNG 

140 63 203 37 14 51 19 41 60 196 118 314 

24 TEXTIL- 
INDUSTRIE 

46 89 135 32 26 58 1 3 4 79 118 197 

26 BEARB.VON 107 7 114 26 3 29 23 23 156 10 166 
HOLZKORK 

28 GRAPH. 
GEWERBE 

9 4 13 8 2 10 17 6 23 

31 CHEMISCHE 3.5 21 56 11 3 14 46 24 70 
INDUSTRIE 

33 	BEARBEIT. 16 6 22 18 15 33 4 4 38 21 59 
STEINERDEN 

34 METALL- 639 95 734 311 54 365 3 3 953 149 1107 
INDUSTRIE 

36 EINARBEIT 5 12 17 - - - - - - 	- - 	5 12 17 
KRAEFTE 

37 ANDERE 19 5 24 10 4 14 - - - 	- - 	- 	29 9 38 

40 BAUGEW. 212 7 219 66 4 70 863 3 866 	- - 	- 	1141 14 .1155 

50 ELEKTR. - - - - - - - - - 	- - 	- - - 
WASSERVERS. 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

AUSLAENDISCHE ARBEITSKRAEFTE 
NACH ERWERBSZbEIG, ART DER BEWILLIGUNG UND GESCHLECHT 

20 

	

JAHR- 	JAHR- 

	

AUF. 	AUF. 
M 	W 

60 HANDEL,BANKEN,VERSICHERUNG 

JAHR- 
AUF. 

TCTAL 

NIED- 
GEL. 
M 

NIED- 
GEI. 
W 

NIED- 
GEL. 
TOTAL 

SAIS. 
ARB. 
M 

SAIS. 
ARB. 
W 

	

SAIS. 	GRENZ 

	

ARS. 	GAENG 

	

TOTAL 	M 

GRFNZ 	GRENZ 	GE- 

	

GAENG`GAENG 	SAMT 
W 	TOTAL 	m 

GE- 
SAMT 
W 

nF-
SAMT 
TOTAL 

61 HANDEL 75 49 124 38 25 63 - 23 23 	- - 	113 97 210 

63 BANKEN 11 14 25 .15 19 34 - - - 	- - 	- 	26 33 59 

64 VER- 3 6 9 4 1 5 - - - 	- - 	- 	7 7 14 
SICHERUNGEN 

65 VERMITTL. 78 62 140 61 51 112 - - 	- - 	- 	139 113 252 
INT.VERTRET. 

70 VERKEHR 40 1 41 22 1 23 2 2 	- - 	- 	64 2 66 

80 GAST- III 213 324 21 25 46 72 84 156 - 	- 	204 322 526 
GEWERBE 

84 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN 

85 ALLGEM.♦ 17 17 34 7 19 26 2 2 26 36 62 
DEFF.VERW. 

86 GESUND- 9 27 36 4 14 18 13 41 54 
HEITSWESEN 

87 UNTER- 31 37 68 31 19 50 62 56 114 
RICHT 

9C KUNST 3 2 5 9 2 11 1 1 13 4 17 
SPORT 

91 HAUS- 16 213 229 3 83 86 1 1 19 297 116 
WIRTSCHAFT 

92 UEBRIGE 18 62 80 3 62 65 21 124 145 

94 RENTNER 
ERHOL.AUFENT 

95 SCHUELER 
STUDENTEN 

96 PRAKT. 
STIPEND. 

99 HAUSFRAU 
KINDER 

IN CH TAETIG 	L40 	28 	168 	48 	33 	81 	 - 	198 	61 	249 

TOTAL .1841 1044 2885 811 482 1293 1031 156 1187 	- 3683 16112 5365 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Personen mit Einzelbewilligung 
Aufenthalter und Niedergelassene nach Erwerbszweig 
im Ganzen und in Prozent (ohne Saisonarbeiter) 

21 

AUFENT- 	NIEDER- 	TOTAL 
HALTER GELASSENE 

ERWERBSZWEIG 

01 LANDWIRTSCHAFT 39 5 44 
1.7 .7 1.5 

02 FORSTWIRTSCHAFT 9 - 9 
.4 .3 

03 GARTENBAU 10 4 14 
.4 .5 .5 

20 INDUSTRIE UND HANDWERK 

21 NAEHRMITTEL- 162 17 179 
HERSTELLUNG 7.1 2.3 5.9 

24 TEXTILINDUSTRIE 103 17 120 
4.5 2.3 4.0 

26 BEARBEITUNG VCN 87 8 95 
HOLZ ‚KORK 3.8 1.1 3.2 

28 GRAPHISCHES 9 2 11 
GEWERBE .4 .3 .4 

31 CHEMISCHE 40 6 46 
INDUSTRIE 1.8 .8 1.5 

33 BEARBEITUNG VON 13 10 23 
STEINERDEN .6 1.4 .8 
34 METALLINDUSTRIE 473 82 555 

20.8 11.2 18.4 

36 EINARBEITUNGS- 17 17 
KRAEFTE .7 .6 

37 ANDERE 17 4 21 
.7 .5 

.7  
40 BAUGEWERBE 119 16 135 

5.2 2.2 4.5 

50 ELEKTR. 
WASSERVERS. 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Personen mit Einzelbewilligung 
Aufenthalter und Niedergelassene nach Erwerbszweig 
im Ganzen und in Prozent (ohne Saisonarbeiter) 

21 
AUFENT- 
HAUER 

NIEDER- 
GELASSENE 

TOTAL 

60 HANDEL, VERSICHERUNGEN 

61 HANDEL 85 21 106 
3.7 2.9 3.5 

63 BANKEN 14 14 28 
.6 1.9 .9 

64 VERSICHERUNGEN 8 1 
.4 .1 .3 

65 VERMITTLUNGEN 90 37 127 
VERTRETUNGEN 4.0 5.0 4.2 

70 VERKEHR 26 5 31 
1.1 .7 1.0 

80 GASTGEWERBE :306 21 327 
13.4 2.9 10.9 

84 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN 

85 ALLGEMEINE UND 26 12 38 
DEEF.VERWALTUNGEN 1.1 1.6 1.3 

86 GESUNDHEITS UND 32 12 44 
HYGIENENWESEN 1.4 1.6 1.5 , 

87 UNTERRICHT 59 45 104 
WISSENSCHAFT 2.6 6.1 3.5 

SC KUNST UND 1 1 2 
UNTERHALTUNG .0 

91 HAUSWIRTSCHAFT 207 72 279 
9.1 9.8 9.3 

92 UEBRIGE 67 58 125 
2.9 7.9 4.2 

94 RENTNER, 56 92 148 
PENSIONIERTE 2.5 12.5 4.9 

95 SCHUELER,  65 55 120 
STUDENTEN 2.9 7.5 4.0 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Personen mit Einzelbewilligung 
Aufenthalter und Niedergelassene nach Erwerbszweig 
im Ganzen und in Prozent (ohne Saisonarbeiter) 

21 

AUFENT— 	NIEDER— 	TOTAL 
HALTER GELASSENE 

96 PRAKTIKANTEN, 
ST I PENDI ANTEN 

99 HAUSFRAU, K INDER, 47 82 129 
UEBR1GE 2.1 11.2 4.3 

IN DER SCHWEIZ 89 36 125 
TAET IG 3.9 4.9 4.2 

GESAMTZAHL 2277 735 3012 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

ERWERESTAETIGE AUSLAENOISCHE STAATSANGEHOERIGE NACH 
WOHNGEMEINDE, ART CER BEWILLIGUNG UND GESCHLECHT 

22 

JAHR- 
MANN 

AUF- 
FRAU 

ENTH. 
TOTAL 

NIEDE 
MANN 

RGELA 
FRAU 

SSENE 
TOTAL 

SAISO 
MANN 

N-ARB 
FRAU 

EITER 	WINTE 	BEWI 
TOTAL 	MANN 	FRAU 

LLIG. 	MANN 
TOTAL 

IM GANZEN 
FRAU 	TOTAL 

VADUZ 392 302 694 232 137 369 224 44 268 	- - 	848 483 1331 

TRIESEN 287 124 411 109 46 155 133 16 149 	- 	- 529 186 '15 

BALZERS 204 80 284 89 36 125 130 3 133 	- 	- - 	423 119 542 

TRIESENBERG 92 36 128 31 15 46 105 37 142 	- 	- - 	228 88 316 

SCHAAN 382 311 693 169 125 294 259 47 306 	- 	- - 	810 483 1293 

PLANKEN 8 - 8 9 2 11 16 1 17 	- - 	33 3 36 

ESCHEN 188 90 278 84 36 120 67 3 70 	- - 	339 129 468 

MAUREN 173 54 227 55 36 91 50 3 53 	- 	- - 	278 93 171 

GAMPRIN 58 16 74 13 9 22 25 2 27 	- - 	96 77 123 

RUGGELL 39 17 56 15 7 22 18 18 	- 	- 72 24 96 

SCHELLENBERG 18 14 32 5 33 38 4 - 4 	- 	- - 	27 47 ,4 

LIECHTENSTE- 
IN 

1841 1044 2885 811 482 1293 1031 156 1187 	- - 	3683 1682 5165 

SCHWEIZ 140 28 168 48 33 81 - - - 	- 	- - 	188 61 249 

TOTAL 
1841 1044 2885 811 482 1293 1031 156 1187 	- 	- - 	3683 1682 5365 

FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31. AUGUST 1973 

JETZIGE STAATSANGEHOERIGKEIT FRUEHERER LIECHTENSTEINERINNEN 
NACH GEMEINDEN 

23 

GESCHLECHT 	 WOHNGEMEINDE 
MAENN WEIB 	VADUZ TR!E- BALZ- TRIE- SCHA- PLAN- ESCH- MAUR- GAMP- RUGG- SCHEL TOTAL 
LICH LICH 	SEN ERS SEN 	AN KEN 	EN 	EN RIN ELL LENB- 

	

BERG 	 ERG 

SCHWEIZ - 	178 37 16 29 15 36 1 18 17 4 3 2 178 

OESTERREICH - 	131 21 18 13 5 24 19 18 6 5 2 131 

DEUTSCHLAND - 	59 11 11 8 1 13 - 5 9 1 - 59 

ITALIEN - 	52 7 12 10 6 7 1 3 6 - - - 57 

SPANIEN 1 - - - - - - - 1 - 1 

GRIECHENLAND - 	- - - - - - - - - - - - 

JUGOSLAWIEN - 	2 1 1 - - - - - - - - 2 

ANDERE - 	13 4 - 3 - 4 - I 1 - - - 13 

TOTAL - 	436 81 58 63 27 84 2 46 51 12 8 4 436 
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VERGLEICHSTABELLEN 
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Ausländerstatistik 

Bewilligungen - In die Bewilligung eingeschlossene Personen 
	 Stand 31. August 

Stand 31. August. Ab 1970. Im Ganzen und in Prozent 

24 

Jahr 

Bewilligungen Personen mit: 

Einzelbewilligung Familienbewilligung Zusam- 
men 

Saison- 
be- 
willigung 

Einzelbewilligung Familienbewilligung Zusam- 
men 

Saison-
be- 
willigung Aufent- 

haltsbe- 
willigung 

Nieder- 
lassung 

Aufent- 
haltsbe- 
willigung 

Nieder- 
lassung 

Aufent- 
haltsbe- 
willigung 

Nieder- 
lassung 

Aufent- 
haltsbe- 
willigung 

Nieder- 
lassung 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

Im Ganzen 

1970 2446 696 361 702 4205 699 2446 696 1144 2329 6615 699 
1971 2147 681 431 785 4044 1042 2147 681 1501 2425 6754 1042 
1972 2238 . 705 490 886 4319 1248 2238 705 1671 2769 7383 1248 
1973 2277 735 541 960 4513 1187 2277 735 1827 2983 7822 1187 

In Prozent 

1970 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 
1971 87.7 97.8 119.3 111.8 96.1 149.0 87.7 97.8 131.2 104.1 102.1 149.0 
1972 91.4 101.2 135.7 126.2 102.7 178.5 91.4 101.2 146.0 118.8 111.6 178.5 
1973 93.1 105.6 149.9 136.7 107.3 169.8 93.1 105.6 159.7 128.1 118.2 169.8 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Erstmalige Aufenthaltsbewilligungen nach Aufenthaltszweck 
Erteilt von Januar — August. Ab 1970 
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Jahr 

Aufenthaltszweck 

Saisonarbeiter Jahresaufent- 
halter 
Erwerbs- 
tätige 

Nichterwerbs- 
tätige 
Angehörige 
von 
Erwerbs-
tätigen 

Schüler 
Studenten 

Erholungs- 
aufenthalter 
Rentner 

Praktikanten 
Stipendiaten 
u. s. w. 

TOTAL 
Bewilligungen 

1 2 3 4 5 6 7 

Im Ganzen 

1970 679 675 63 29 33 1 1480 
1971 1033 576 79 10 14 1712 
1972 1228 644 82 13 13 15 1995 
1973 1164 577 112 15 28 6 1902 

In Prozent 

1970 45.9 45.6 4.2 2.0 2.2 0.1 100 

1971 60.3 33.7 4.6 0.6 0.8 100 

1972 61.6 32.3 4.1 0.6 0.6 0.8 100 

1973 61.2 30.3 5.9 0.8 1.5 0.3 100 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Erwerbstätige Jahresaufenthalter 
nach Geschlecht und Anwesenheitsdauer, Stand 31. August. Ab 1970 

26 

Jahr 

Anwesend in Liechtenstein 

Im Ganzen In Prozent 

weniger als 
3 Jahre 

3-4 
Jahre 

5 Jahre 
und 
mehr 

T 0 T A L weniger als 
3 Jahre 

3-4 
Jahre 

5 Jahre 
und 
mehr 

T 0 T A L 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Männer 

1970 934 255 331 1520 61,5 16,8 21,7 100 
1971 946 288 313 1547 61,2 18,6 20,2 100 
1972 993 334 369 1696 58,5 19,7 21,8 100 
1973 1056 362 423 1841 57,4 19,6 23,0 100 

Frauen 

1970 678 146 160 984 68,9 14,8 16,3 100 
1971 733 140 134 1007 72,8 13,9 13,3 100 
1972 760 162 150 1072 70,9 15,1 14,0 100 
1973 678 211 155 1044 64,9 20,2 14,9 100 

Total 

1970 1612 401 491 2504 64,4 16,0 19,6 100 
1971 1679 428 447 2554 65,7 16,8 17,5 100 
1972 1753 496 519 2768 63,3 17,9 18,8 100 
1973 1734 573 578 2885 60,1 19,9 20,0 100 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Bestand der ausländischen Wohnbevölkerung (ohne Saisonarbeiter) am 31. August 
nach Gemeinden und Bewilligungskategorien. Ab 1970 

27 
Art der 
Bewilligung 

Jahr Vaduz Triesen Balzers Triesen- 
berg 

Schaan Planken Eschen Mauren Gamprin Ruggell Schellen- 
berg 

TOTAL 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Im Ganzen 

	

Jahresaufent- 1970 965 468 321 136 909 	10 306 	299 	85 50 	41 3590 
halter 	 1971 928 485 347 	167 866 	14 305 	348 	85 57 	46 3648 

	

1972 932 575 395 193 902 	17 335 	341 	109 68 	42 3909 

1973 995 578 432 	180 946 	14 358 	360 107 89 	45 4104 

Niedergelassene 1970 858 359 352 	123 629 	29 303 	240 	43 51 	38 3025 

	

1971 859 380 360 139 640 	36 293 	245 	57 54 	43 3106 

	

1972 964 432 370 163 719 	37 314 	299 	68 57 	51 3474 

	

1973 1002 487 399 165 758 	35 356 	310 	76 73 	57 3718 

In Prozent 

Jahresaufent- 1970 100 100 100 100 100 	100 1.00 100 	100 100 100 100 
halter 	 1971 96,1 	103,6 108,0 122,7 95,2 	140,0 99,6 	116,3 	100,0 114,0 112,1 101,6 

1972 96,5 	122,8 123,0 141,9 99,2 	170,0 109,4 	114,0 	128,2 136,0 102,4 108,8 

1973 103,1 	123,5 134,6 132,3 104,1 	140,0 117,0 	120,4 	125,9 178,0 109,8 114,3 

Niedergelassene 1970 100 	100 100 100 100 	100 100 100 	100 100 	100 100 

1971 100,1 	105,8 102,2 113,0 101,7 	124,1 96,6 	102,0 	132,5 105,8 113,1 102,6 

1972 112,3 	120,3 105,1 132,5 114,3 	127,5 103,6 	124,5 	158,1 111,7 134,2 114,8 

1973 116,8 	135,6 113,3 134,1 120,5 	120,7 117,5 	129,2 	176,7 143,1 150,0 122,9 
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Ausländerstatistik 

Ausländische Wohnbevölkerung (ohne Saisonarbeiter) am 31. August 
	 Stand 31. August 

nach Art der Bewilligung, Geschlecht, Zivilstand und Altersgruppen. Ab 1970. Im Ganzen und in Prozent 

28 

Art der 
Bewilligung 

Jahr TOTAL Geschlecht Zivilstand 1) Altersgruppen 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

ledig verhei- 
ratet 

verwit- 
wet 

getrenn 
geschie- 
den 

ohne 
Angabe 

Total Bis 18 Jahre Über 18 Jahre 
männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib-
lich 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

Im Ganzen 

	

Jahresaufent- 1970 	3590 	1933 	1657 	1739 
halt 

	

1971 	3648 	1967 	1681 	1770 
1972, 	3909 	2124 	1785 	1834 

	

1973 	4104 	2278 	1826 	1822 

* 

	

1970 	100.0 	100.0 	100.0 
* 

	

1971 	101.6 	101.7 	101.4 

	

1972 	108.8 	109.8 	107.7 

	

1973 	114.3 	117.8 	94.5 

Niederlassung 	1970 	3025 	1306 	1719 	455 

	

1971 	3106 	1326 	1780 	526 

	

1972 	3474 	1500 	1974 	543 

	

1973 	3718 	1610 	2108 	564 

* 

	

1970 	100.0 	100.0 	100.0 
* 

	

1971 	102.6 	101.5 	103.5 
* 

	

1972 	114.8 	114.8 	114.8 

	

1973 	122.9 	123.3 	122.6 

	

Jahresaufent- 1970 	6615 	3239 	3376 	2194 

	

halt und Nie- 1971 	6754 	3293 	3461 	2296 
derlassung 	1972 	7383 	3624 	3759 	2377 
Zusammen 	1973 	7822 	3888 	3934 	2386 

* 

	

1970 	100.0 	100.0 	100.0 
* 

	

1971 	102.1 	101.6 	102.5 

	

1972 	111.6 	111.8 	111.3 	* 
* 

	

1973 	118.2 	120.0 	116.5 

1) 1970 nur Personen mit Einzelbewilligung eingeschlossen 

	

432 	47 

	

1718 	56 

	

1895 	59 

	

2093 	56 

In Prozent 

	

* 	* 

	

* 	* 

Im Ganzen 

	

86 	113 

	

2353 	155 

	

2707 	151 

	

2924 	158 

In Prozent 

	

* 	* 

* 	* 
* 	* 
* 

Im Ganzen 

	

518 	160 

	

4071 	211 

	

4602 	210 

	

5017 	214 

In Prozent 

	

* 	* 

	

* 	* 

	

* 	* 

	

* 	* 

76 
93 

114 
126 

* 
* 
* 

27 
72 
72 
70 

* 
* 

* 

103 
165 
186 
196 

* 

* 
* 
* 

152 
11 
7 
7 

15 

1 
2 

* 

* 

167 
11 
8 

9 

2446 
3648 
3909 
4104 

* 
* 
* 
* 

696 
3106 
3474 
3718 

* 
* 
* 
* 

3142 
6754 
7383 

7822 

* 

223 
272 
302 
307 

100.0 
121.9 
135.4 
137.7 

531 
528 
612 
672 

100.0 
99.4 

115.2 
126.5 

754 
800 
914 

979 

100.0 
10E1 
121.2 
129.8 

217 
232 
246 
272 

100.0 
106.9 
113.3 
135.3 

546 
549 
628 
667 

100.0 
100.6 
115.0 
122.2 

763 
781 
874 

939 

100.0 
1022 
114.5 
123.1 

1710 
1695 
1822 
1971 

100.0 
99.1 

106.5 
115.3 

775 
798 
888 
938 

100.0 
102.9 
114.5 
121.0 

2485 
2493 
2710 

2909 

100.0 
1002 
109.0 
117.1 

1440 
1449 
1539 
1554 

100.0 
100.6 
106.8 
107.9 

1173 
1231 
1346 
1441 

100.0 
104.9 
114.7 
122.8 

2613 
2680 
2885 

2995 

100.0 
102.5 
110.4 
114.6 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Ausländische Staatsangehörige - Personen mit Jahresaufenthaltsbewilligung 
nach Heimatstaat. Ab 1970 

29 

Art der Bewilligung Jahr 

Personen nach Heimatstaat 

TOTAL Schweiz Öster- 
reich 

Deutsch- 
land 

Italien Spanien Griechen 
land 

Jugosla- 
wien 

Andere 

1 	 . 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Im Ganzen 

Jahresaufenthalter 1970 2446 509 793 334 387 153 70 100 100 
Einzelbewilligung 1971 2147 501 717 227 297 126 87 106 86 

1972 2238 523 726 218 306 119 79 137 130 
1973 2277 607 684 195 304 108 	65 156 158 

In Frozent 

1970 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 
1971 87.7 98.4 90.4 67.9 76.7 82.3 124.2 106.0 86.0 
1972 91.4 102.7 91.5 65.2 79.0 77.7 112.8 137.0 130.0 
1973 93.1 119.2 86.2 58.4 78.5 70.6 92.9 156.0 158.0 

Im Ganzen 

Jahresaufenthalter 1970 1144 531 153 267 113 	8 	 4 68 
Familienbewilligung 1971 1691 664 229 363 158 18 	 3 66 

1972 1671 748 248 356 214 28 	6 	6 65 
1973 1827 898 267 345 218 17 	9 	8 65 

In Prozent 

197.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 	 100.0 100.0 
1971 131.2 125.0 149.6 135.9 139.8 225.0 	 75.0 97.0 
1972 146.0 140.8 162.0 133.3 189.3 350.0 100.0 	150.0 95.5 
1973 159.7 169.1 	174.5 130.3 192.9 212.5 150.0 	200.0 95.5 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August Ausländische Staatsangehörige - Personen mit Niederlassungsbewilligung 

nach Heimatstaat. Ab 1970 

30 

Art der Bewilligung Jahr 

Personen nach Heimatstaat 

TOTAL Schweiz Öster- 
reich 

Deutsch 
land 

Italien Spanien Grieche 
land 

Jugosla- 
wien 

Andere 

1 2 3 4 5 6 7 8 9( 10 11 

Niederlassung 
Einzelbewilligung 

Im Ganzen 
1970 	696 	270 	201 	156 	35 
1971 	681 	273 	197 	152 	30 
1972 	705 	289 	208 	151 	27 
1973 	735 	308 	199 	157 	33 

2 	1 
2 

1 	3 
2 	5 

2 	29 
1 	26 
1 	25 
1 	30 

Niederlassung 
Familienbewilligung 

Saisonarbeiter 

In Prözent 

1970 	100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 
1971 	97.8 101.1 98.0 97.4 85.7 	 200.0 50.0 89.6 
1972 101.2 107.0 103.4 96.7 77.1 50.0 300.0 50.0 86.2 
1973 105.6 114.1 99.0 100.6 94.3 100.0 500.0 50.0 103.4 

Im Ganzen 

1970 2329 1023 674 405 170 	 2 55 
1971 2425 1061 695 415 185 	 2 67 
1972 	2769 	1244 	766 	447 	226 	2 	13 	2 	69 
1973 	2983 	1350 	821 	473 	247 	7 	13 	2 	70 

In Prozent 

1970 	100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 	 100.0 100.0 
1971 	104.1 103.7 103.1 102.4 108.8 	 100.0 121.8 
1972 	118.8 121.6 113.6 110.3 132.9 100.0 100.0 100.0 125.4 
1973 	128.1 132.0 121.8 116.8 145.3 350.0 100.0 100.0 127.3 

Im Ganzen 

1970 699 	 62 4 578 54 1 
1971 	1042 	3 	111 	26 	681 	192 	 12 	17 
1972 	1248 	1 	138 	42 	742 	235 	 61 	29 
1973 	1187 	 136 	28 	626 	263 	 102 	32 

In Prozent 

1970 	100.0 	 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 
1971 	149.0 100.0 179.0 650.0 117.8 355.5 
1972 	178.5 33.3 222.5 1050.0 128.3 435.1 
1973 	169.8 	219.3 700.0 108.3 487.0 

100.0 100.0 
508.3 170.5 

850.0 188.2 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August Bewilligungen an Jahres nthatter nach Heimatstaat. 

Ab 1970 

31 

Art der Bewilligung 

..,-- - 
Bewilligungen - Heimatstaat 

`Jahr':, ;̀ TOTAL Schweiz Öster- 
reich 

Deutsch- 
land 

Italien Spanien Griechen- 
land 

Jugosla- 
wien 

Andere 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Im Ganzen 

	

Jahresaufenthalter 1970 2446 509 793 334 387 	153 	70 100 100 
Einzelbewilligung 1971 2147 501 717 227 297 126 87 106 86 

197? 2238 523 726 218 306 119 79 137 130 
1973 2277 607 684 195 304 	108 65 156 158 

In Prozent 

1970 100.0 20.8 32.4 13.6 15.8 6.3 2.9 4.1 4.1 
1971 	100.0 	23.3 	33.4 	10.6 	13.8 	5.9 	4.1 	4.9 	4.0 
1972 100.0 23.4 32.4 9.8 13.7 5.3 3.5 6.1 5.8 
1973 100.0 26.7 30.0 8.6 13.3 4.7 2.9 6.9 6.9 

Im Ganzen 

Jahresaufenthalter 
Familienbewilligung 	1970 	361 	163 	49 	84 	37 	3 	 1 	24 

1971 	655 	252 	120 	148 	89 	12 	 1 	33 
1972 490 237 60 97 61 10 3 2 20 
1973 	541 	286 	65 	91 	64 	9 	3 	3 	20 

In Prozent 

1970 100.0 45.2 13.6 23.3 10.2 0.8 	* 0.3 6.6 
1971 	100.0 	38.5 	18.3 	22.6 	13.6 	1.8 	* 	0.2 	5.0 
1972 100.0 48.4 12.3 19.8 12.4 2.0 0.6 0.4 4.1 
1973 	100.0 	52.8 	12.0 	16.8 	11.8 	1.7 	0.6 	0.6 	3.7 
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Ausländerstatistik 
Bewilligungen an Niedergelassene und Saisonarbeiter nach Heimatstaat. 	 Stand 31. August 
Ab 1970 
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Art der Bewilligung Jahr 

Bewilligungen - Heimatstaat 

TOTAL Schweiz Öster- 
reich 

Deutsch- 
land 

Italien Spanien Griechen 
land 

Jugosla- 
wien 

Andere 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Im Ganzen 

Niederlassung 	1970 696 270 201 156 35 	2 	1 	2 29 

	

Einzelbewilligung 1971 681 273 197 152 30 	 2 	1 26 

	

1972 705 289 208 151 27 	1 	3 	1 25 
1973 735 308 199 157 	33 	2 	5 	1 	30 

In Prozent 

1970 100.0 38.8 28.9 22.4 5.0 0.3 0.1 0.3 4.2 

	

1971 100.0 40.1 28.9 22.3 4.4 	 0.3 0.2 3.8 
1972 100.0 41.0 29.5 21.4 3.8 0.2 0.4 0.2 3.5 
1973 	100.0 	41.9 	27.1 	21.3 	4.5 	0.3 	0.7 	0.1 	4.1 

Im Ganzen 

Niederlassung 
Familienbewilligung 

Saisonarbeiter 

1970 702 	306 	201 	129 	48 	 1 	i 7 
1971 798 344 223 139 64 	 1 27 
1972 886 389 245 146 72 	1 	4 	1 28 
1973 960 429 266 150 79 	2 	4 	1 	29 

In Prozent 

1970 100.0 43.6 28.6 18.4 6.8 	 0.2 2.4 
1971 100.0 43.1 28.0 17.4 8.0 	 0.1 3.4 
1972 100.0 43.9 27.6 16.5 8.1 0.1 	0.5 0.1 3.2 
1973 100.0 44.7 27.7 15.6 8.3 0.2 0.4 0.1 3.0 

Im Ganzen 

1970 699 	 62 4 578 54 	1 
1971 1042 	3 111 	26 	681 	192 	 12 	17 
1972 1248 	1 138 	42 	742 	235 	 61 	29 
1973 1187 	 136 	28 	626 	263 	 102 	32 

In Prozent 

1970 100.0 	 8.9 	0.6 82.7 	7.7 	0.1 
1971 100.0 	0.3 10.7 2.5 65.4 	18.4 	 1.1 	1.6 
1972 100.0 	0.1 11.1 	3.3 59.5 	18.8 	 4.9 	2.3 
1973 100.0 	 11.5 	2.4 52.7 	22.1 	 8.6 	2.7 
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Ausländische Arbeitskräfte nach Erwerbszweig und Art der Bewilligung (ohne Grenzgänger). Ab 1970 

33 

Art der 
Bewilli- 
gung 

Jahr 

Erwerbszweig 

01 

WIRT- 
SCHA- 
FT 

LAND-FORST 
02 

WIRT- 
SCHA- 
FT 

03 
GAR- 
TEN- 
BAU 

20 
INDU- 
STRIE 
UND 
HAND- 
WERK 

21 
Nah- 
rungs- 
mittel- 
herstel- 
lung 

24 
Textil- 
indu- 
strie 

26 
Bear- 
beitung 
von 
Holz 
und 
Kork 

28 
Gra- 
phisch- 
es 
Gewer- 
be 

31 
Che- 
mische 
Indu- 
strie 

33 
Bear- 
beitungindu- 
von 
Steinen 
und 
Erden 

34 
Metall- 

strie 

36 
Einar- 
bei- 
tungs 
kräfte 

37 
Andere 

1) 

40 
BAU- 
GE- 
WER- 
BE 

50 
ELEK- 
TRIZI- 
TÄTS- 
+WAS- 
SER 
VER- 
SORG- 
UNG 

60 
HAN-
DEL, 
BAN-
KEN, 
V ERSI 
CHER-
UN-
GEN 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 

Jahres- 1970 39 3 19 243 138 90 9 33 41 634 23 174 1 
aufent-
halter 

1971 42 6 13 212 139 88 10 24 61 674 10 22 174 
1972 42 8 10 215 138 108 13 39 47 677 9 20 196 
1973 42 11 12 203 135 114 13 56 22 734 17 24 219 

Nieder- 1970 11 2 10 33 52 18 9 16 36 303 7 49 
lassung 1971 17 1 9 45 58 27 10 13 40 322 11 51 

1972 14 1 11 52 59 27 10 15 37 369 17 58 
1973 15 1 13 51 58 29 10 14 33 365 14 70 

Saison- 1970 2 17 1 1 2 2 2 17 639 
bewilli-
gung 

1971 10 11 25 50 10 4 809 
1972 16 29 61 31 9 2 920 
1973 1 13 28 60 4 23 4 3 866 

TOTAL 1970 50 7 46 277 191 110 18 49 79 939 47 862 1 
1971 69 18 47 307 197 125 20 37 105 996 10 33 1034 
1972 56 25 50 328 197 166 23 54 93 1048 9 37 1174 
1973 58 25 53 314 197 166 23 70 59 1102 17 38 1155 

Prozent 1970 1.2 0.2 1.1 6.7 4.6 2.7 0.4 1.2 1.9 22.6 1.1 20.8 
1971 1.5 0.4 1.0 6.5 4.2 2.7 0.4 0.8 2.2 21.2 0.2 0.7 22.0 
1972 1.1 0.5 1.0 6.3 3.8 3.2 0.4 1.0 1.8 20.0 0.2 0.7 22.4 
1973 1.1 0.5 1.0 5.9 3.7 3.1 0.4 1.3 1.1 20.5 0.3 0.7 21.5 

Andere Industrien und Handwerke: Sattlerei, Tapeziererei 	 3) Ab 1971 neue Position 

Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Erwerbszweig 33 

TOTAL 
61 

Handel 
63 

Banken 
64 

Ver- 
sicher- 
ungen 

65 
Vermin 
lung, 
Interes- 
sen- 
ver- 
tretung 

70 
VER- 
KEHR 

80 
GAST- 
GE- 
WER- 
BE 

84 
ANDE- 
RE 
DI-E- 
NST- 
LEIST 
UNGEN 

85 
Allge- 
meine 
+ Of- 
fent- 
liche 
Ver-
wal-
tung 

86 
Gesund
heits- 
+Hygie 
nerve- 
sen 

87 
-'Unter- 
richt, 
Wissen- 
schaft 

90 
Kunst, 
Unter- 
haltung 
Sport 

91 
Haus- 
wirt- 
schaft 

92 
Übrige 

2) 
In 
CH 
tätig 

3) 

19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 

124 12 1 102 38 358 19 38 44 3 222 96 2504 
118 19 3 120 33 319 31 34 51 10 233 81 27 2554 
121 20 3 130 40 353 23 36 61 7 250 78 124 2768 
124 25 9 140 41 324 34 36 68 5 229 80 168 2885 

55 17 4 60 11 31 15 18 39 2 77 70 945 
55 21 6 106 18 32 12 19 60 12 88 61 6 1100 
59 24 6 116 20 46 20 18 55 10 87 62 29 1222 
63 34 5 112 23 46 26 18 50 11 86 65 81 1293 

4 11 1 699 
11 2 1 103 2 3 1 1042 
18 4 4 153 1 1248 

23 2 156 2 1 1 1187 

183 29 5 162 60 390 34 56 83 5 299 166 4148 

184 40 9 228 52 454 45 53 111 22 324 142 34 4696 

198 44 9 250 64 552 43 54 116 17 337 140 154 5238 

210 59 14 252 66 526 62 54 118 17 316 145 249 5365 

4.4 0.7 0.1 3.9 1.5 9.4 0.8 1.4 2.0 0.1 7.2 4.0 100% 

3.9 0.8 0.2 4.9 1.1 9.7 1.0 1.1 2.4 0.5 6.9 3.0 0.7 100% 

3.8 0.8 0.2 4.8 1.2 10.5 0.8 1.0 2.2 0.3 6.4 2.7 2.9 '100% 

3.9 1.1 0.3 4.7 1.2 9.8 1.1 1.0 2.2 0.3 5.9 2.7 4.7 100% 
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Ausländerstatistik 
Anwesenheitsdauer der Jahresaufenthalter 	 Stand 31. August 
nach dem Träger der Bewilligung. Ab 1970 

34 
Jahr 

Männer 1) Frauen 1) Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren 

TOTAL 
Weniger 
als 3 
Jahre 

3-4 
Jahre 

5 und 
mehr 
Jahre 

Zusam- 
men 

Weniger 
als 3 
Jahre 

3-4 
Jahre 

5 und 
mehr 
Jahre 

Zusam- 
men 

Weniger 
als 3 
Jahre 

3-4 
Jahre 

5 und 
mehr 
Jahre 

Zusam-
men 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Im Ganzen 

1970 1038 299 376 1713 891 254 295 1440 165 124 148 437 3590 
1971 1035 315 345 1695 968 251 230 1449 223 127 154 504 3648 
1972 1054 363 405 1822 1011 278 250 1539 229 160 159 548 3909 
1973 1110 401 460 1971 965 308 281 1554 253 135 191 579 4104 

In Prozent 

1970 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

1971 99,7 105,3 83,8 98,9 108,6 98,8 78,0 100,6 135,2 102,4 104,1 115,3 101,6 

1972 101,5 121,4 107,7 106,4 113,5 109,4 84,7 106,9 138,8 129,0 107,4 125,4 108,9 

1973 106,9 134,1 122,3 115,1 108,3 121,3 95,3 107,9 153,3 108,9 129,1 132,5 114,3 

1) Nach dem Träger der Bewilligung 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August Anwesenheitsdauer der Niedergelassenen 

nach dem Träger der Bewilligung. Ab 1970 

35 
Jahr 

Männer 1) Frauen 1) Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren 1) 
Total 

10-14 
Jahre 

15-19 
Jahre 

20-29 
Jahre 

30-39 
Jahre 

40 + 
mehr 
Jahre 

Zusarn 
men 

10-14 
Jahre 

15-19 
Jahre 

20-29 
Jahre 

30-39 
Jahre 

40 + 
mehr 
Jahre 

Zusam 
men 

10-14 
Jahre 

15-19 
Jahre 

20-29 
Jahre 

30-39 
Jahre 

40 + 
mehr 
Jahre 

Zusarr► 
men 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

Im Ganzen 

1970 316 102 163 77 117 775 393 131• 312 142 195 1173 450 118 225 163 121 1077 3025 
1971 306 121 197 65 109 798 339 127 331 197 237 1231 418 139 249 146 125 1077 3106 
1972 357 139 211 65 116 888 391 146 350 199 260 1346 523 175 249 154 139 1240 3474 
1973 373 167 210 68 120 938 438 168 348 214 273 1441 564 204 245 182 144 1339 3718 

In Prozent 

1970 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

1971 96,8 118,6 120,9 84,4 93,2 103,0 86,3 96,9 106,1 138,7 121,5 104,9 92,9 117,8 110,7 89,6 103,3 100,0 102,7 

1972 113,0 136,3 129,4 84,4 99,1 114,6 99,5 111,5 112,2 140,1 133,3 114,7 116,2 148,3 110,7 94,5 114,9 115,1 114,8 

1973 118,0 163,7 128,8 88,3 102,6 121,0 111,5 128,2 111,5 150.7 140,0 122,8 125,3 172,9 108,9 111,7 119,0 124,3 122,9 

1) Nach dem Träger der Bewilligung 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Ausländerbestand seit 1963 
Personen mit Niederlassungs-, Aufenthalts- oder Saisonbewilligung, TOTAL 1) 

36 

Jahr 

TOTAL Geschlecht Heimatstaat 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

Schweiz Öster- 
reich 

Deutsch- 
land 

Italien Spanien Griechen- 
land 

Jugo- 
slawien 

Andere 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Im Ganzen TOTAL 

1963 2) 5273 2882 2391 1546 1311 	975 1065 51 129 * 196 
1964 5467 2992 2475 1588 1391 	1002 1166 41 88 * 191 
1965 5603 3008 2595 1718 1443 	1025 1074 59 80 * 204 
1966 5659 3031 2628 1722 1443 	994 1149 86 72 * 193 
1967 6189 3301 2888 1932 1542 	1060 1221 * * 434 

1968 * * * * * 	* * * * * * 

1969 * * * * 	* * * * * * 

1970 3) 7314 3938 3376 2333 1883 	1166 217 72 108 252 
1971 7796 4232 3564 2502 1949 	1183 

. 1283 
1351 336 89 124 262 

1972 8631 4731 3900 2805 2086. 	1214 1515 385 101 207 318 

1973 9009 4919 4090 3163 2107 	1198 1428 397 92 269 355 

In Prozent 

1963  100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 	100.0 100.0 100.0 100.0 * 100.0 
1964 103.6 103.8 103.5 102.7 106.1 	102.7 109.4 80.3 68.2 * 974 
1965 106.2 104.3 108.5 111.1 110.0 	105.1 100.8 115.6 62.0 * 104.0 
1966 107.3 105.1 109.9 111.3 110.0 	101.9 107.8 168.6 32.5 * 98.4 
1967 117.3 114.5 120.7 124.9 117.6 	108.7 114.6 * * * 115.4 41 

1968 • * * • * 	* * * 
1969 * * * * * * * • * * 
1970  138.7 136.6 141.1 150.9 143.6 	119.5 120.4 425.4 55.8 100.0 128.5 5) 
1971 147.8 146.8 149.0 161.8 148.7 	121.3 126.8 658.8 69.0 114.8 133.7 
1972 163.7 164.1 163.1 181.4 159.1 	124.5 142.2 754.9 78.3 191.7 162.2 

1973 170.8 170.7 171.1 204.6 160.7 	122.9 134.1 778.4 71.3 249.1 181.1 

Saisonarbeiter sind vor 1970 nicht gesondert erfasst 
1963-1967 Stand Ende Juli 

Ab 1970 Stand 31. August 
Spalten 9-12 1963, zusammen 376 = 100% 
ohne Jugoslawien 
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